
Eltern billigen Verhalten des Kindes, weil die Lehrer
ihn eben nicht leiden können. Ich bin es leid!
Beitrag von „Krabappel“ vom 22. Februar 2018 10:24

Elterngespräche führen: ohne Vorwurf aber sehr deutlich werden und unbedingt mit jemand
gefühlsmäßig Unbeteiligtem zusammen, der dich unterstützt. Jugendamt ins Gespräch bringen.
Fragen, was die Eltern bereit sind zu unternehmen, um dem Kind zu helfen. Beratungsstellen
raussuchen. Bei Ansagen à la "erst seit er hier ist/nur weil Sie..." , mit dem Angebot kontern,
dass Eltern natürlich das Recht haben, sich eine andere Schule zu suchen.
Tenor in etwa: sparen Sie sich den Kampf mit uns. Wir wissen ganz genau, was läuft. Wenn Sie
wollen, dass aus Ihrem Kind was wird, arbeiten Sie mit uns zusammen- sonst müssen wir leider
zugucken, wie das Kind sich sein Leben verbaut.
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